
 
 
Neubau eines Allwetterbades   
 

1. Aufgrund der Aussagen der Bieter wird die Ausschreibung mit folgendem 
geänderten Ausschreibungsinhalt fortgeführt: 

 Die Wasserfläche des Innenbeckens wird um eine Bahn von vier auf fünf 
erweitert. 

 Die Wasserfläche des inneren Kinderplanschbeckens wird um 20 qm von  
30 qm auf 50 qm erweitert; dafür entfällt das Außenplanschbecken. 

 Die Wasserfläche des Außenbeckens wird um maximal 170 qm (von 250 
auf mindestens 80 qm reduziert); als Ausgleich für die kleinere 
Wasserfläche wird das Außenbecken freizeitorientierter bzw. 
familienfreundlicher (freie Beckenform, Sprudelliegen, Massagedüse, 
Wasserspeicher) ausgestaltet. 

 Die Fassade zwischen Innen- und Außenbecken soll zu öffnen sein. 

 Der Kostenrahmen für diese Leistungen verbleibt bei 6,3 Mio. Euro. 
 
2. Neben den Veränderungen gemäß Ziffer 1 soll auch ein Wellness- und 

Saunabereich mit Innensaunen, Außensaunen sowie einem Schwimm- oder 
Kalttauchbecken errichtet werden. Der Bieter ist aufgefordert, ebenfalls zu 
untersuchen, ob und in welcher Form zusätzliche Räume für Massage u. ä. zur 
Verfügung gestellt werden können. 

 
Für die Ergänzung des Angebotes gemäß Ziffer 2 werden zusätzlich 1,2 Mio. Euro 
zur Verfügung gestellt.   
 
3.   Zur Planung wird zwingend die Option des Anbaues einer Rutsche vorgegeben. 

 
 


